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rzdèvcese Freiburg. 
XV. Jahrgang. Freiburg, den 1. Februar 1871. 

Die Jnterkalar gefalle rechnn n gen erledigter katholischer Pfründen bet i. 

Nr. 687- An die Erzbischöflichen Camerariatc und katholischen Stiftungskommissionen: _ 

©ne Anzahl der für 1869 zu stellenden Jnterkalarrechnungen ist trotz unserer Mahnung vom 18. Januar v. I- 'Ar. ! >9< 
— MfeWi# Ängeigebktt %r. 6 — no# ni# außer oorgetegt morben. . ^ . 

Die betreffenden Stiftungskommissionen werden beauftragt, binnen 4 Wochen entweder für die Einsendung der Rechnun- 

qen an sorgen, ober an# angingen, mab bereu Vorlage nod, entgegen #1. 
Dafür, baß bic 3nterta^arre(^nnngen für 1870 in Bä(be gesteht unb außer oorgekgt merben, ßaben b,e @rgbif(ßofl,ißen 

Camerariatc und katholischen Stiftungskommissionen ebenfalls besorgt zu sein. 
SBir maißen babei mtcbcrßoü baranf aufmertfam, baß and) bann bie 3nterfa[arre(ßuungen für bab gange 3aßr oom 

1 Januar bis 31. Dezember und über alle dieser Zeit angehörenden Einnahmen und Ausgaben zu stellen ftnb, wenn die 
Wrünbcn erst im Banfe, unb selbst wenn sie erst gegen ©ibe be* 3aßrcb erkbigt ober menn sie müßrenb bessern Meßt mur- 
bcn. (§ 1 unb 3 ber Dienftoorfcßriftcn oom 12. Wai 1863 unb bab benfesben unter Beilage 1 beigegebene iKecßnung^ 
foirnim.) ^ oerfügbarer ßaffcuoorrätße, auf bereu unoermeüte ©nfenbuug an bie allgemeine tat#. Äirißen, 

fasse in Wburg bie @tiftungbfommiffionen femeilb Bebacßt gu nehmen Sahen, oermeifen mir auf § 9 ber genannten 
Dienftoorfdßriften unb auf bic biesfeitige Berorbnung oom 28. Äprit 1868 iRr. 7111 — (SrgbifWicßcb %ngcigcb(att:ir. ,. 

Um oiclfacßen Änstünben, mes^e fieß bei %bßbr ber sRecßuungcn ergeben, für bic golge oorgubeugen, fugen mir bet: 
1) Nach § 14, 17 unb 19 der Dienstvorschriften unb den, letzteren beigegebenen Fornmlarien ist vor jeder Veräußerung 

oder Verpachtung eine Schätzung des Kauf- ober Pachtrnerthes zu erheben und der Verwerthung begm. Versteigerung zu 
Orunbc gu (egen, and) a(b Beleg gur sRccßnung gu bringen. 

2) Die Genehmigung zu solchen Verwerthungen und Versteigerungen kann von den L>tlftungskommissionen ober Remter* 
analen je nach ihrer Zuständigkeit (§ 8) nur ertheilt werden, sofern der Erlös mindestens %«tc( des vorher erhobenen 
Werthanschlags beträgt. (§ 14.) Ist der Erlös geringer, so ist, falls die Stiftungskommission, begm. das Camer- 

ariat auch von einer zweiten Versteigerung ein besseres Ergebniß nicht glaubt erwarten gu können ober wenn auch bei 
ber zweiten Versteigerung 9/10tet des Anschlags nicht erzielt wurden, vor dem Vollzüge mit begründetem Antrage Vorlage 

gg ^alls der Vorsitzende ber StiftungSkommission bei einer Versteigerung ober Abgabe aus der Hand betheiligt ist, er- 

scheint nach Ansicht der § 14 letzter Absatz ber Dienstvorschriften und § 12, Abs. 3 der Verwaltungsinstruktion bic 
Genehmigung des Erzbischöflichen Camcrariats auch in jenen Fällen erforderlich, in welchen sonst bie Stiftungskom- 

3nb%u %lT&gb#ö^^i4en Samerariaten unb fatßo(ifcßen ©tiftungbfommiffionen biefe Bestimmungen in'b @ebä(# 

niß rufen, sprechen wir die Erwartung ans, daß solche künftig stets beachtet werden. . » . 
®#icßü4 merben bie fatSoOfcßcn ®tiftungbfommiffionen noeß beauftragt, ben 3nterfa(ar, (mie auiß beu Bonbb,) Jii# 

nem fene angeigebtätter für bie ©gbiöcefe, meteße auf bie Bermattung unb Berre^nung beb #unbe, unb ^onbboermogenb be, 
zügliche Berechnungen enthalten, jeweils zur Einsicht zuzustellen. 

Karlsruhe, den 7. Januar 1871. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
I. E. e. Pr. 

Man: I. Karcher. 
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Pfründeausschreibcn. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

1. 

Brette«, Decanats Bruchsal, mit einem Einkommen von beiläufig 1150 fl. 

Bräunlingen, Decanats Villingen, Kaplancibcneficinm ad B. M. V. (wiederholt) mit einem Einkommen von 700 fl. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 

Hoheit den Großhcrzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite Allerhöchstdcsselbcn innerhalb 

sechs Wochen bei Großherzogl. Ministerium des Innern einzureichen- 

11 

Hochemmingen, Decanats (Seifingen, mit einem Einkommen von beiläufig 1600 fl. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben sich innerhalb sechs Wochen mit ihren mit den erforderlichen Zeugnissen belegten 

Bittgesuchen um Verleihung an Seine Bischöflichen Gnaden, den Hochwürdigsten Herrn Erzbisthums- 

verweser zu wenden. 

Zum Ansschreiben der Pfarrei Elz ach (Anz. Bl. 1871 Nro. 1) wird nachträglich bemerkt, daß dem künftigen Psründ- 

nießer außer den angegebenen Lasten noch die Tilgung einer Provisoriumsschnld im Restbetrag von 104 fl. 19 kr. durch eine 

jährliche Zahlung von 50 fl. auf Kapital und Zins und einer Schuld von 72 fl. 17 kr. wegen Herstellung eines Gartens in 

zwei Jahresterminen obliegt. 

D i e n st e r n e n n u n g e n. 

Seine Bischöflichen Gnaden der hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben den bisherigen provisorischen Expeditor- 

Wilhelm Höll bei der Erzbischöflichen Kanzlei zum wirklichen Expeditor ernannt. 

Bon dem ehrwürdigen Landcapitel Philippsburg wurde Stadtpfarrer Adam Bender in Philippsburg zum Kämmerer 

dieses Capitels erwählt und vom Erzb. Eapitelsvicariat unterm 15. Dezember v. I. bestätigt. 

Von dem ehrw. Landcapitel Hechingen wurde Stadtpfarrer Thomas Schön in Hcchingen zum Kämmerer dieses 

Capitels erwählt und vom Erzb. Eapitelsvicariat unterm 5. Januar d. I. bestätigt. 

Vom ehrw. Landcapitel Buchen wurde Pfarrer A. I. Pr ailes in Hartheim zum Definitor dieses Capitels gewählt und 

unterm 19. Januar d. I. bestätigt. 

Seine Bischöflichen Gnaden der hochwürdigste Herr Erzbisthumsverweser haben am 16. Juli v. I. dem Freiherr« Max 

Ludwig Fidelis von Rinck in der Convictskirche dahier die hl. Priesterweihe ertheilt. 

Profeßablcgnng. 

Im Kloster und Lehrinstitut in Rastatt haben 

Maria Scholastika Gcppcrt von Stockach und 

Maria Agnes Walter von Rastatt 

den 6. Januar d. I. Profeß abgelegt 
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Beiträge zum Bonifaciusverein vom 1. Novetu- 
be r bis mit 31. December 1870. 

Stadt Freiburg: Mouatsbeitrag der Müiisterfigristen 
42 kr.; M. G. (durch H. G. R. Professor Stolz) 1 fl. 45 kr.; 
Ungenannt 30 kr.; Hr. Domcapitular Dr. Haitz 10 fl.; Frl. 
Marianne Gersbachcr 20 fl. ; Bonifaciusverein der Münster- 
pfarrei IV. Quartal 160 fl.; Ungenannt 6% kr.; Hr. Dom- 
capitular Wcickum 10 fl. 

Decanat Bi schoss he im: Külsheim 10 fl. ; Dittwar 
(durch die Redact, des Kirchenbl.) 5 fl. 40 kr. ; Wcrbachhausen 
Ungenannt 6 kr. ; Gamburg 4 fl. (mit der persönlichen Gabe 
des Hrn. Pfr. Sohlcr); Könighcim mit Dienstadt 28 fl. 

Decanat Breisach: Waltershofen 6 fl.; Krozingen (durch 
die Rcdakt. des k. Kirchenbl.) 1 fl.; Obcrrimsingcn 19 fl.; Hin- 
terzarten 3 fl. 12 kr.; Kirchzarten 35 fl.; Thunsel, Pfv. Zimmer- 
mann 1 fl. ; Ebringen 5 fl. 6 kr. ; Breitnau 4 fl. 10 kr. 

Decanat Bruchsal: Weingarten 6 fl.; Bruchsal, Stadt- 
pfarrei B. M. V. 64 fl. 40 kr. 

Decanat Buchen: Pülfriugen 4 fl.; Osterburken 65 fl.; 
Osterburken 3 fl. 30 kr. ; Dörlcsbcrg 20 fl. ; Hardhcim 9 fl. 
7 kr. ; Gissigheim 18 fl. 30 kr.; Pülfriugen 15 fl. 15 kr.; 
Höpfingen 3 fl. 45 kr.; Berolzheim 2 fl. 21 kr.; Eubighcim 
5 fl. ; Gcrichtstettcn 6 fl. 18 kr. ; Waldstetten 2 fl. 51 kr. ; 
Rauenbcrg 10 fl.; Boxthal 10 fl.; Buchen 11 fl. 41 kr.; 
Rcicholzheim 5 fl. ; Frendenberg 6 fl. 15 kr. ; Rosenberg 4 fl. 
30 kr. ; Windischbuch 8 fl. 3 kr. ; Schwcinberg 8 fl. 39 kr. 

Decanat End in gen: Wyhl 8 fl. 30 kr. 
Decanat Ettlingen: Buscnbach 25 st. ; Carlsruhe 

76 fl. 14 kr.; Durlach 5 fl.; Ettlingen 12 fl.; Reichcubach 
20 fl. 15 kr. ; Schöllbronn 4 fl. 12 kr. 

Decanat Frei bürg: Hugstetten, Hr. Baron Heinrich 
von Andlaw 14 fl.; Hcrdern 5 fl. 12 kr.; Rcuthe 2 fl.) Heim- 
bach 5 fl. ; Glotterthal 16 fl. 30 kr. ; Oberwindcn 2 fl. ; Hoch- 
dorf 2 fl.; Obcrspitzenbach 30 kr.; Hecklingen 2 fl.; Bom- 
bach 4 fl. 3 kr. ; Hr. Pfr. Moser 30 kr. ; Emmendingen 11 fl. 
46 kr. ; Waldkirch 22 fl. 18 kr. ; Hochdorf, Gemeinde und 
Pfarrer 8 fl. ; Jach, Nachtrag pro 1869, 6 fl. 12 kr. ; Buch- 
holz 5 fl. 6 kr. 

Decanat Gernsbach: Baden 20 fl.; Gernsbach 50 fl. 

Decanat Heidelberg: Dilsberg 4 fl. 20 kr. ; Mann- 

heim , obere Stadtpfarrei 20 fl., untere Stadtpfarrei 5 fl. 
24 kr. ; Neckargemünd 4 fl. ; Sandhaufen 5 fl. ; Seckenheim 
3 fl. 45 kr. ; Wieblingen 10 fl. ; Nußloch, 4. Sendung pro 
1870, 11 ß. 51 fr. 

Decanat Klcttgau: Altenburg 11 fl. 24 kr. ; Grießen 
5 fl. ; Thicngcn 10 fl. ; Licnheim 1 fl. 12 kr. ; Hohcnthengen 
3 fl. 30 kr.; Obereggingen 2 fl. 

Decanat Lahr: Kürzest, Opfer 8 fl. 11 kr.; Schutter- 
zell , Opfer, 49 kr. 

Dccauat Lauda: Heckfcld 5 fl. 32 kr. ; Unterschüpf 
3 fl. ; Boxberg 5 fl. 28 kr. ; Distelhausen 11 fl. 4 kr.; Lauda 
29 ß. 30 fr.; Oberkuba 33 ß. 

Decanat Linzgau: Meersburg 4 fl.; Herdwangen 
17 ß. 

Decanat Mosbach: Dalian, Hr. Pfr. Friedrich 7 fl.; 
Neckargerach (durch Hrn. Pfr. Straub) 3 fl. 15 kr. ; Billig- 
hcim 7 fl. 35 kr. ; Neudenau 25 fl. 52 kr.; Obrigheim mit 
Hachhausen 30 kr.; Strümpfelbrunn 7 fl.; Waldmühlbach 11 fl. 
15 kr. 

Decanat Neuenburg: Wettelbrunn 1 fl. 34 kr. ; 
Neuenburg 3 fl. 21 kr.; Schliengen und Mauchen (durch die 
Redaktion d. k. Kirchenbl.) 4 fl. 40 kr. 

Decanat Offenburg: Durbach 46 fl. 18 kr.; Obcr- 
kirch 17 fl. 30 kr. und 9 fl. 30 kr., zus. 27 fl. 

Decanat Otterswcier: Bühl, 1. 5 fl.; Ottcrswcier 
3 fl. ; Bühl 2 fl. 59 kr. ; Schwarzach 4 fl. 30 kr. ; Treffern 
6 fl. 45 kr. ; Leiberstung 2 fl. 43Va kr. ; Lauf 42 fl. ; Win- 

tersdorf 4 fl. 20 kr. ; Mösbach 10 fl. 16 kr., Schwarzach, 
2. Gabe 9 fl. ; Gamshurst 1. Gabe 12 fl. ; 2. Gabe 7 fl. 

30 kr. ; Eisenthal 7 fl. 21 kr. ; Stadelhofen 7 fl. ; Moos 6 fl. 
30 kr. ; Ulm b. O. 14 fl. ; Honan 1 fl. 30 kr. ; Herrenwies 
30 kr.; Sandweier 15 fl. ; Ottersweier 18 fl.; Sinzheim 4 st. 
32 kr.; Oensbach 7 fl. 24 kr.; Obcrachcrn 3 fl.; Achern 2 fl. 

Wagshurst 7 fl. ; Ulm b. Oberk. 31 fl. 24 kr. ; Steinbach 
10 fl. ; Schwarzach, 3. Gabe 24 fl. 31 kr. ; Ulm bei Licht. 
3 fl. 20 kr.; Leiberstung, 2. Gabe 2 fl. 14 kr.; Neuweier 4 fl.; 
Wintersdorf 2. Gabe 1 fl. 45 kr.; Schwarzach 9 '/, kr. ; Neu- 
satz 33 fl. 45 kr. 

Dccauat St. Leon: Zcuthern 1st. 12 kr. ; Roth 9 fl.; 
Hr. Geistl. Rath Metzger Pcrsönl. Gabe 5 fl.; EichterSheim 
6 fl.; Kirrlach 15 fl. 45 kr. ; Kronau 10 fl. 30 kr. ; Malsch 
mit Rettigheim 46 fl. 35 kr. ; Odenhcim 54 fl. 30 kr. ; Ocst- 
ringen 2 fl. 15 kr. ; St. Leon 50 fl. 

Decanat Stockach: Sipplingen (durch Herrn Bicar 
Pfeiffer) 4 fl. ; Stockach 18 fl. ; Hindelwangen 17 fl. 14 kr. 

Decanat Triberg: Fischbach 4 fl. 10 kr.; Neuhausen 

3 fl. ; Schcnkenzcll 5 fl. ; Triberg 4 fl. ; Dauchingen 1 fl. ; 
Wolfach 2 fl. ; Gütenbach 5 fl. 

Dccauat 33tHingen: Schöncubach mit Liuach 10 fl.; 
Neustadt 5 fl. ; Bräunlingen 12 fl. 36 kr. 

Decanat W a l d s h u t : Untcralpfen 5 fl. 39 kr. ; Urberg 
(durch Hrn. Pfr. Stutz) 2 fl. 18 kr.; Brcnden 2 fl. 30 kr.; 
Bernau 10 fl. 37 kr. 

Dccauat Walldürn: Walldürn 10 fl.; Limbach 5 fl. 

20 kr. ; Seckach mit Zimmern 11 fl. 45 kr. ; Haiustadt 1 fl. 
10 kr. ; Rippbcrg 5 fl. ; Höllerbach 11 fl. ; Hettingenbeuern 2 fl. 

Decanat Wein heim: Ladenburg 22 fl. 
Decanat Wiesenthal: Wieden 4 fl. ; Stetten 8 fl. ; 

Obersäckingen (durch die Redaction des kathol. Kircheublattes) 
12 fl.; Schönau i. W- 105 fl. 

Decanat Hechingen: Hechingen (durch die Redact, d. 
Kirchenbl.) 7 fl. 

Decanat Beringen: Benzingen, Hr. Kämmerer und 
Pfr. Volkwein 25 fl. ; Straßbcrg, Hr. Pfr. Back 23 fl. 20 kr. ; 
Veringendorf, Hr. Pfv. Flad 9 fl. 20 kr. ; Feldhausen, Hr. 
Pfr. u. Schulcommissär Schludc 7 fl.; Gammertingeu, Hr. 
Pfr. Miller 4 fl. 40 kr. ; Bcnzingcn, Hr. Caplan Stopper 3 fl. 
44 kr., Hr. Kämmerer u. Pfr. Volkwein 7 fl. ; Storzingen, 
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Hr- Vicar Hipp 4 fl. 40 kr. ; Harthausen, Hr. Decan von Ow 
7 fl. ; Straßberg, Hr. Schloßcaplan Saite 2 fl. 20 kr. ; Ben- 
zingen 12 fl. ; Capitclscasse Beringen 10 fl.. Hr. Capl- Stop- 
per 1 fl. 30 kr. ; Langcnenzlingen 13 fl. ; Trochtelfingen 8 fl. 
50 fr.; Steinhilbcn 3 fl. 42 kr.; Harthausen 9 fl. 28 kr. 

Vom Ausland: Schasfhausen (durch Hrn. Pfr. Bohrer) 
23 fl. 45 kr.; Basel, Bonisaciusvcrein 76 fl. 
Beiträge für die sittlich verwahrlosten Kinder- 

Decan at Offenburg: Nordrach 1 fl. 30 kr.; Ober- 
harmcrsbach 7 fl.; Biberach 5 fl. 30 kr.; Oppenau 5 fl.; Gries- 
heim 1 fl.; Weier 1 fl.; Bühl 2 fl. 42 kr.; Zell a. H. 13 fl. 
9 kr.; Bohlsbach 4 fl. 30 kr.; Obcrharmcrsbach 1 fl. 30 kr.; 
zus. 42 fl. 51 kr. 

Nußbach 16 fl. 19 kr.; Urloffen 1 fl. 51 kr.; Appenweier 
3 fl. 56 kr.; Durbach 43 fl.; von der Bottenan 11 fl. 35 kr.; 
Weingarten 64 fl.; Ebersweier 4 fl. 48 kr. 

De can at B ill ingen: Löffingen 6 fl. 39 kr.; Göschweiler 
2 fl. 24 kr.; Schönenbach 5 fl. 12 kr.; Grüningen 1 fl. 21 kr.; 
Mundelfingen 1 fl. 30 kr. und Pfrv. daselbst 1 fl. 30 kr.; 
Kirchdorf 1 fl. 45 kr.; Vöhrcnbach 5 fl. 45 kr. ; Neudingen 
l fl. 12 kr.; Wolterdingen 1 fl. 49 kr.; Pfarrer Basler 1 fl. 
30 kr., Pfarrer Asal in Snmpfohren 2 fl.; Röthenbach 2 fl. 
36 kr.; Döggingcn 2 fl. 23 kr.; Hüfingen 2 fl. 24 kr.; zus. 
41 fl. 

Decanat Wiescuth al: Beuggen 1 fl. 9 kr.; Eichsel 
1 fl.; Häg 5 fl. 12 kr.; Herthen 1 fl.; Jstein 3 fl. 30 kr.; 
Jnzlingen 1 fl. 30 kr.; Lörrach 2 fl.; Minscln 2 fl. 15 kr.; 
Murg 9 fl. 20 kr.; Obcrsäckingen 5 fl. 30 kr.; Oefliugcn 2 fl. 
12 kr.; Rickeubach 5 fl.; Schönau 30 fl. 1 kr.; Schwörstetten 
4 fl. 30 kr.; Todtmoos 4 fl.; Todtnau 5 fl.; Todtnauberg 
2 fl- % %.; SBarmW 1 fL; Nebelt 1 fL; 30 fr.; 
Zell 12 fl. 30 kr.; Stetten 6 fl. 7 kr.; persönliche Gabe des 
Deem,6 Mer 5 ft. ;uf. 111 f(. 46 ïr. 

Dee cut at Linzgau: Aftholderberg 1 fl. 20 kr.; Andels- 
hofen 2 fl. 30 kr.; Altheim 1 fl. 28 kr.; Bermatingen 2 fl. 
45 kr.; Bethenbrunn 1 fl.; Beuren 1 fl. 30 kr.; Bergheim 
3 fl. 30 kr.; Deggenhausen 4 fl. 22 kr.; Denkiugen 3 fl.; 
Frickingen 5 fl. 20 kr.; Hagnau 3 fl. 8 kr.; Heiligenberg 2 fl. 
26 kr.; Hepbach 5 fl. 55 kr.; Herdwangeu 2 fl.; Homberg 4 fl.; 
Jllmenscc 2 fl. 30 kr.; Immenstaad 1 fl.; Ittendorf 2 fl. 36 
kr.: Kippenhauseu 2 fl. 27 kr.; Kluftern 1 fl. 13 kr.; Leutkirch 
3 fl.; Hödingen 1 fl. 30 kr.; Limpach 2 fl. 30 kr.; Lippcrts- 
rcnthc 2 fl. 7 kr.; Markdorf 5 fl.; Caplau Bauer in Mark- 
dorf 2 fl.; Meersburg 3 fl. 36 kr.; Mimmenhausen 1 fl. 42 kr.; 
Owingen 3 fl.; Billafingen 1 fl. 36 kr.; Röhrenbach 2 fl.; 
Roggcnbenern 2 fl. 44 kr.; Salem 1 fl. 48 kr.; Ueberlingen 
15 fl. 18 kr.; Untau 37 kr.; Hr. Hofcapl. Hörnes in Herrsch- 
berg 7 fl. 20 kr.; Hr. Stöhr 12 kr. zus. 110 fl. 

Merzhausen 6 ft. ; St. Trudpert 7 fl. ; Degcrnau 1 fl. 

46 kr.; Urach 8 fl. 48 kr.; Bräunlingen 1 fl. 48 kr.; Pfv- 
Berberich in Büchig 1 fl. 43 kr.; Landshausen 2 fl.; Erzingcu 
10 fl.; Münsterpfarrei Freiburg 28 fl. 57 kr.; Hochsal 11 fl. 
35 kr- ; Gengenbach 17 fl. 6 kr., A. Z. daselbst 30 kr. ; Tau- 
berbischofsheim 3 fl. 33 kr.; Wasenweiler 1 fl. 6 kr.; Büchen- 
bach 5 fl. 36 kr.; Hr. Caplan Jung in Kirchhofen 3 fl. ; Biengen 
1 fl- 45 kr.; Luttiugcu 3 fl. 43 kr.; Bettingen 2 fl. 12 kr.; 
Unadingeu 2 fl.; Mörsch 1 fl. 33 kr.; Forchhcim 27 kr.; 
Breisach 6 fl. 10 kr. 

St. Margen 9 fl. 56 kr.; Görwihl 6 fl.; St. Roman 2 fl. 
48 kr.; Hammereisenbach 3 fl. 6 kr.; Laushcim 1 fl.; Untcr- 
siggingcn 2 fl.; Seefelden 3 fl. 12 kr.; Schönach 2 fl. 30 kr. 
Pfiillendorf 6 fl. 3 kr.; Röhrenbach 1 fl. 30 kr.; Dossenheim 3 fl. 
33 kr.; Handschuchsheim 1 fl.; Heddesheim 3 fl. 18 kr.; Ladcnburg 
8 fl.; Sandhofen 42 fl.; Ubstadt 14 fl.; Dilsberg 2 fl. 42 kr.; 
Heidelberg 14 fl. 53 kr.; Ilvesheim 2 fl.; Leimen 1 fl. 30 kr.; 
Mannheim, obere Pfarrei 4 fl. 18 kr.; Neckarau 2 fl. 38 kr.; 
Neckargemünd 6 fl.; Neckarhausen 2 fl. 24 kr.; Nnßloch 2 fl. 
39 kr.; Rohrbach 1 fl. 18 kr.; Sandhaufen 1 fl. 3 kr.; Schwe- 
tzingen 9 fl.; Seckenheim 58 kr.; Walldorf 3 fl. 30 kr.; Wieb- 
lingen 36 kr.; Wiescnbach 1 fl. 19 kr.; Wiesloch 5 fl.; Ziegel- 
hausen 3 fl. 7 kr. 

Deca n at Lahr: Altdorf 1 fl.; Berghaupten und Hr. 
Pfr. Disch 2 fl. 30 kr.; Diersburg 2 fl. 45 kr., und Hr. 
Pfr. Sartori 1 fl.; Elgersweier 4 fl. 30 kr. und Hr. Defini- 
tor Kuß 1 ft. 10 kr.; Ettenheim und Pfv. Haberkorn 9 fl. 
21 kr.; Ettcnhcimmünstcr Hr. Pfr. A. Kürzell 1 fl.; Friesen- 
heim mit Heiligcnzell 5 fl.; Grafenhausen 1 fl. 22 kr.; Has- 
lach mit Hofstetten 4 fl. 31 kr.; Herbolzheim 3 fl. 33 kr. ; 
Hr. Stadtpfarrcr III 1 fl. ; Hofweier, und Hr. Pfr. Pfohl 
3 fl.; Kippenheim, Hr. Pfr. Maier 30 kr.; Kürzell u. Schutter- 
zell 9 fl. 30 kr., und Herr Pfr. Mayer 30 kr.; Lahr und 
Herr Stadtpfr. Förderer 5 fl. ; Mühlenbach und Hr. Pfarrer 
Pfeffer 2 fl. 18 kr.; Marlen, Hr. Pfr. Bauer 2 fl. 42 kr.; 
Mahlberg und Hr. Stadtpfarrcr Hummelsheim 2 fl 44 kr. ; 
Miillen und Hr. Pfr. I. Wetter 3 fl. 12 kr. ; Müuchwcier 
mit Wallburg und Hrn. Pfr. Landherr 5 fl. 46 kr.; Ober- 
weier 1 fl. 12 kr. ; Hr. Pfr. Dr. Kästle 2 fl. 11 kr.; Otten- 
heim und Hr. Pfv. Balzcr 2 fl.; Prinzbach 2 fl. 32% kr., 
Hr. Pfv. Droll 30 kr.; Reichenbach und Hr. Pfr. Jegcl 3 fl.; 
Ringsheim und Hr. Pfr. Hnggle 2 fl. 30 kr.; Rust 27 kr., 
und Hr. Pfr. Merk 2 fl.; Schüttern 4 fl. 12 kr., Hr. Dekan 
Ochs 2 fl. 30 kr.; Schutterthal 2 fl., Hr. Pfr. Göhring 1 fl.; 
Schutterwald 11 fl. 52 kr.. Hr. Kämmerer Hermann 5 fl.; 
Schwcighanscn und Hr. Pfr Glatz 4 fl. 44 kr.; Seckbach und 
Hr. Pfv. Berger 7 fl. 30 kr.; Steinach und Hr. Pfr. Jsemann 
4 fl.; Sulz und Hr. Pfv. Krug 3 fl. 44 kr.; Waltersweier 
und Hr. Pfr. Ganter 5 fl.; Weiler und Hr. Pfr. Herr 3 fl.; 
Zunsweier und Hr. Pfr. Brunner 4 fl.; zus. 148 fl. 21% kr. 

Notiz. Aus Versehen wurde von Rro. 11 des Anzeigeblattes vom Jahr 1870 an oben jeweils XVI. Jahrgang statt XIV. Jahrgang 
gedruckt und ebenso in Nro. 1 v. Jahr 1871 XVII. Jahrgang statt XV. Jahrgang. Man bittet hiernach die Correctur vornehmen zu 

wollen. 

Verantwortliche Redaction: Erzb. Kanzlei. — Druck und Verlag von I. Dilger in Freiburg. 


